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24.	�Welche der folgenden Aussagen treffen zu?
 
Für die Depression ist charakteristisch:

1.	� „Gefühl der Gefühllosigkeit“
2.	 Vitale Traurigkeit
3.	 Denkhemmung
4.	 Gedankenentzug
5.	 Vegetative Störung

	 A)	� Nur die Aussagen 1, 2 und 3 sind richtig
	 B)	� Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 4 sind richtig
	 C)	� Nur die Aussagen 1, 2, 3 und 5 sind richtig
	 D)	� Nur die Aussagen 2, 3, 4 und 5 sind richtig
	 E)	� Alle Aussagen sind richtig

25.	�Folgende Annahme über die Funktion des Traums ist in der  
Psychoanalyse von Bedeutung:

	 A)	� Träume sind kodierte Botschaften des Unbewussten, denen ein verdrängter 
Wunsch zu Grunde liegt.

	 B)	� Träume dienen der Deutung unspezifischer zerebraler Erregungen.
	 C)	� Träume ermöglichen die Erholung des Gehirns.
	 D)	� Träume erhalten das Gehirn aufnahmebereit für neue Erfahrungen
	 E)	� Träume reflektieren alltägliche Sorgen und Nöte.

26.	�Zwangsstörung (Zwangsneurose) kann als Abwehrsystem gegen  
unerlaubte sexuelle und aggressive Triebimpulse verstanden werden.

Werden Zwangshandlungen unterdrückt, so kommt es zu intensiven Gefühlen von

	 A)	� Ärger
	 B)	� Angst
	 C)	� Feindseligkeit
	 D)	� Minderwertigkeit
	 E)	� Trauer
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